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Sicher ist sicher
Die Einsatzorganisationen in unserer Stadt 
sind unerlässlich für unsere Sicherheit.

www.kapfenberg.gv.at

FEUERWEHR
SEITE 3

ZUZUG
SEITE 5

UMWELT
SEITE 7

WIRTSCHAFT
SEITE 8 UND 9
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Was für   
ein Sommer!
Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!

Selten gab es in einem Sommer in Kap-
fenberg so viele großartige Konzerte,

Märkte und Veranstaltungen wie in diesem
Jahr. Ich hoffe auch Sie haben den einen
oder anderen Event genossen und konnten
in das Kapfenberger Lebensgefühl eintau-
chen. Einige stimmungsvolle Bilder des
Eventsommers finden Sie im Amtsblatt auf
Seite 11.
Für unsere Einsatzkräfte ist der Sommer
durch die Unwetter immer besonders for-
dernd. Ich kann nicht oft genug erwähnen,
wie wertvoll die Arbeit unserer Einsatzor-
ganisationen ist. Ihr seid es, die da sind, wenn andere in Not sind – Danke dafür – ihr leistet
Unglaubliches!
Die Stadt steht auch in anderen Bereichen bei Weitem nicht still. In den Sommermonaten
konnte man deutlich erkennen, wo der Schwerpunkt in Zukunft liegen wird: dem Wohnbau
und der Attraktivierung des innerstädtischen Bereiches für den Handel! Viele verschiedene
Projekte, sei es das Projekt Blumengasse oder Riverside, um nur zwei zu nennen, werden
derzeit umgesetzt oder wurden bereits übergeben. Mich freut es immer, bei Schlüsselübergaben
in zufriedene Gesichter zu blicken und zu wissen, dass sich die Menschen in unserer Stadt
wohlfühlen.
Ein besonderes Highlight für unsere Kinder haben wir von 2. bis 6. September in der Innenstadt
parat. Die Kinderstadt „Freitopia“ öffnet ihre Tore und lässt Kinder in die „Welt der Erwachsenen“
schnuppern. Nach dem großen Zuspruch im letzten Jahr war es nur eine logische Konsequenz,
dass wir die Kinder auch heuer wieder für eine Woche an die Macht lassen.
Zuletzt möchte ich Sie noch daran erinnern, dass am 29. September der Nationalrat neu
gewählt wird. Ich bitte Sie dringend von Ihrem demokratischen Wahlrecht Gebrauch zu
machen und an diesem Tag Ihre Stimme abzugeben.
Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern einen guten Start ins Schuljahr und allen 
Kapfenbergerinnen und Kapfenbergern einen angenehmen Sommerausklang.

„
Nehmen Sie 
Ihr Wahlrecht
bitte in
Anspruch
Bürgermeister 
Fritz Kratzer

In der Kinderstadt Freitopia können die Kinder
ins „echte“ Leben schnuppern.

Liebe Leserin, lieber Leser!
Aus Gründen einer einfacheren Lesbarkeit sind Bezeichnungen im Amtsblatt aus -
nahms los geschlechtsneutral zu verstehen, das heißt sie gelten sowohl für Frauen als
auch für Männer gleichermaßen.

“
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Zu mehr als 500 Einsätzen
wurden die „Florianis“ bisher
gerufen und über 40.000 Stun-
den an freiwilliger Arbeit von
ihnen investiert, um den Kap-
fenbergern zu jeder Zeit ein
Freund und Helfer in der Not
zu sein. Aber was es ausmacht
ein Ehrenamt bei der Feuer-
wehr auszuüben, lässt sich
durch Zahlen allein nicht aus-
drücken. 
Leichter Rückgang bei den 
Einsätzen
Den ersten Einsatz des neuen
Jahres gab es kurz nach Mit-
ternacht, als die Feuerwehren

Kapfenberg Stadt und Diem-
lach zu einem Garagenbrand,
ausgelöst durch ein brennen-
des Auto, gerufen wurden. 
Ende Jänner wurden die Feu-
erwehren zu einem sehr emo-
tionalen Einsatz gerufen. In ei-
nem Mehrparteienhaus war
ein Kellerbrand ausgebrochen.
Das Stiegenhaus war beim Ein-
treffen der vier alarmierten
Feuerwehren bereits stark ver-
raucht. 28 vom Rauch einge-
schlossene Personen wurden
mittels Fluchthauben und
Drehleitern ins Freie gerettet.
Vier Personen mussten ins LKH

Die freiwilligen Feuerwehren der Stadt sind unermüdlich für Kapfenberg im Einsatz. 
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KAPFENBERG
KANN FEUERWEHR 

Hochsteiermark eingeliefert
werden. Da das Wohnhaus
durch den Brand unbewohnbar
war, wurden die betroffenen
Personen zuerst im Feuerwehr-
haus Diemlach und dann von
der Stadtgemeinde Kapfenberg
in Notunterkünften unterge-
bracht. 
Auch die Natur hielt die Feu-
erwehren dieses Jahr bereits
ganz schön in Atem. Sie rückten
zu Katastropheneinsätzen im
Mariazellerland und in Nieder-
österreich aus und halfen dort
Häuser und Wege von Rekord-
schneemassen zu befreien, die
Anfang des Jahres gefallen wa-
ren. 500 geleistete Einsätze
sind eine enorme Leistung und
eine durchwegs positive Ent-
wicklung, denn ein Vergleichs-
blick auf die Statistik des Vor-
jahres offenbart, dass die Zahl
der Einsätze leicht zurückge-
gangen ist.
Jugendarbeit
Besonders stolz sind die Weh-
ren auf ihre Jugendarbeit. Diese
hat einen ganz besonderen
Stellenwert, denn die Buben

und Mädchen von heute, sind
die Kameraden von morgen.
Ab zehn Jahren werden die
Kinder spielerisch an den Feu-
erwehrdienst herangeführt, z.B.
über die Teilnahme an Jugend-
wettbewerben, die Geschick-
lichkeit und den Umgang mit
den Einsatzgeräten erfordern.
Nach Absolvierung der Grund-
ausbildung und dem Erreichen
des 15. Lebensjahres sind sie
bereit, erste Erfahrungen bei
Einsätzen zu sammeln.
Am 20. September findet bei
der Feuerwehr Diemlach der
Kid’s Day statt, bei dem Kinder
und Jugendliche die Feuerwehr
hautnah erleben können und
vielleicht ist ja der eine oder
andere zukünftige Feuerwehr-
mann dabei. 
Liebe Kameraden und Kame-
radinnen, wir möchten euch
an dieser Stelle Danke sagen.
DANKE, für euren unermüdli-
chen Einsatz als Mitglieder der
Freiwilligen Feuerwehr, damit
sich alle Kapfenberger und Kap-
fenbergerinnen sicher fühlen
können. 

In Kapfenberg sind sieben Feuerwehren rund um die Uhr 
einsatzbereit.
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Mit der Aktion „Blühendes Kapfenberg“ soll Bienen, Schmetterlingen und Co. mehr
Lebensraum gegeben werden.

Kapfenberg blüht auf!

Rund 80% der Blumen und
Pflanzen werden von Bie-

nen bestäubt, deshalb hat sich
die Stadtgemeinde dazu ent-
schieden, zusätzlich neuen Le-
bensraum für Insekten zu
schaffen. Auf insgesamt 4.400
m² ist eine spezielle, insekten-
freundliche Wildblumensa-
menmischung ausgesät wor-
den. Die Felder befinden sich
in der Gustav Kramer Straße,
beim Funpark und in der Pöt-
schachgasse. Dort blühen Wild-
blumen wie Kornblume, La-
vendel oder Steinkraut und lie-
fern Nahrung für die 10 Mil-
lionen Bienen der Kapfenberger
Imkerinnen und Imker. Michae-

la Töglhofer, Imkerin und Obfrau
des Bienenzuchtvereins, freut
sich über die Unterstützung
der Stadtgemeinde.
Aufruf an die Bevölkerung!
Insekten sind sehr wichtig in
unserem Ökosystem. Die Be-
stäuber unter den Insekten,
wie zum Beispiel Hummeln
oder Bienen, leisten einen wert-
vollen Beitrag zur Versorgung
der Menschen mit Nahrungs-
mitteln. Weg von sterilen Gär-
ten und Balkonen – Mut zur
Wildnis, damit die Artenvielfalt
erhalten bleiben kann! Jeder
Quadratmeter Wildblumen
hilft. Somit können alle zum
Naturschutz beitragen.

Die Initiatoren des Projektes „Blühendes Kapfenberg“ bei der Wild-
blumenwiese neben dem Funpark in Hafendorf.

Bienenzuchtverein 
Kapfenberg 

Wie jedes Jahr veranstaltete der BZV Kapfenberg auch
heuer wieder eine Ständeschau, die diesmal am Stand

der Obfrau Michaela Töglhofer stattfand. An der Ständeschau
nahmen 16 Mitglieder teil, wobei sowohl das älteste Mitglied,
Emmerich Schwarz, 90 Jahre, als auch das jüngste Mitglied,
Albert Formanek, 15 Jahre, mit dabei waren. Die direkt am
Waldrand gelegenen Bienenstände der Obfrau wurden ge-
meinsam besichtigt. Sie erklärte ihre Arbeitsweise und ge-
währte Einblicke in ihre Bienenstöcke. Trotz rassereiner Car-
nicazucht mit sanften Bienen wurde zur Sicherheit mit
Schutz gearbeitet.

Neuer Mannschafts-
transporter

Beim Frühschoppen Anfang Juli wurde das neue Mann-
schaftstransportfahrzeug mit Allrad der FF Göritz-Pogier

von Diakon Martin Fladl geweiht. Auf die Begrüßung der
Gäste durch Kommandant Manfred Schutting folgte die
Beschreibung des neuen Fahrzeugs. Die Schlüsselübergabe
an den HBI erfolgte durch Bürgermeister Fritz Kratzer. Nach
den Ansprachen erklang die Landeshymne und der Früh-
schoppen wurde feierlich eröffnet. Die FF bedankt sich
herzlich für das gut besuchte Fest und die Unterstützung. 
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Ab sofort ist der Koloman-Wallisch Platz 8 der Check-in-Point für all jene, die nach Kap-
fenberg ziehen möchten.

Top Jobs – Top Life Kapfenberg

Kapfenberger Betriebe be-
mühen sich intensiv um

neue Fachkräfte. Um die Firmen
bei der Suche nach qualifizierten
Arbeitskräften zu unterstützen,
hat Kapfenberg ein Zuzugspro-
gramm ins Leben gerufen. Die
Stadtgemeinde möchte all je-
nen, die nach Kapfenberg kom-
men, um hier zu arbeiten oder
zu studieren, die Möglichkeiten
bieten auch hier zu leben. Denn
Kapfenberg ist nicht nur ein
starker Wirtschaftsstandort,
sondern eine Stadt zum Woh-
nen: Top Jobs - Top Life. Um die-
ses Vorhaben zu koordinieren,
entschied sich die Kapfenberger
Stadtgemeinde für die Schaf-
fung einer neuer Servicestelle:
dem Zuzugsmanagement.
Neu in Kapfenberg
Das Zuzugsmanagement wird
all jenen, die nach Kapfenberg
ziehen, umfangreiche Unter-

stützung bieten. Das umfasst
Hilfestellungen, z.B. bei: der
Wohnungssuche oder der
Schulanmeldung der Kinder,
ebenso, wie Hinweise zu Bil-
dungs- und Freizeitmöglichkei-
ten. Darüber hinaus ist eine
Einbegleitung in die Stadt Kap-
fenberg und die Region vorge-
sehen. Dies geschieht in enger
Zusammenarbeit mit dem Pro-
jekt: Willkommen Obersteier-
mark des Regionalmanage-
ments. All jene, die bereits in
Kapfenberg wohnen, können
nach wie vor in den Abteilungen
Bürgerbüro, Liegenschaften und
Baudirektion Informationen er-
halten. Gleichzeitig wird das
Zuzugsmanagement auch das
existierende Angebot der Stadt
kommunizieren. In regelmäßi-
gen Abständen wird es aktuelle
Infos über die neuesten Ent-
wicklungen in der Stadt und

Die Stadtgemeinde stellt den neuen Check-in-Point vor.

  

zum Thema Wohnen geben.
Dazu werden bereits Gespräche
mit Firmen geführt. 
Wohnraum gesucht!
Gerade der Bereich Wohnen
bzw. Wohnraum besitzt im Auf-
gabenbereich des Zuzugsma-
nagements einen besonderen
Stellenwert. Im Sinne einer dy-
namischen Stadtentwicklung
setzt Kapfenberg auf qualitativ
hochwertigen Wohnbau. In den
nächsten Jahren werden weit

mehr als 500 neue Wohnungen
entstehen, z.B. Riverside, Ha-
dyngasse, Bräuerleitn, Blumen-
gasse, um den neuen Kapfen-
bergern modernen Wohnraum
zu bieten. Das Zuzugsmana-
gement ruft aber auch Privat-
personen, die über freie Wohn-
möglichkeiten verfügen, dazu
auf, sich zu melden. 
Ab 2. September unter der Te-
lefonnr.: 03862/22501 2047 oder
persönlich im Check in Point.

Leben am Fluss

Riverside – Leben am Fluss: 139 Wohnungen mit Tiefgarage
werden in drei Bauabschnitten in Diemlach errichtet.

Der erste Bauabschnitt vom Wohnprojekt „Riverside“ ist
nun, nach nur 15 Monaten Bauzeit, fertiggestellt. Im feierlichen
Rahmen fand am 12. Juli die Schlüsselübergabe statt. 
38 Wohnungen konnten ihren neuen Bewohnern übergeben
werden. „Riverside“ entsteht im Holzmassivbau – rund 
2.000 m³Holz wurden bis jetzt verarbeitet.

Schlüsselfertig

Im Juni wurde in der Haydngasse 8 am Schirmitzbühel die
Übergabe eines von der Gemysag neu errichteten Wohn-

mietshauses gefeiert. Die Schlüssel für 16 Wohneinheiten
bestehend aus 2 und 3 Zimmerwohnungen mit 51 – 80 m2

wurden ihren neuen Mietern feierlich übergeben. Bürger-
meister Fritz Kratzer wünschte den Mietern eine gute Haus-
gemeinschaft und viele schöne Jahre in ihren neuen, mo-
dernen Wohnungen.
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Im heurigen März startete die Modernisierung des gemeindeeigenen Objekts Arn-
dorf 1b, in dem sich die Freiwillige Feuerwehr Arndorf, sechs Wohnungen und das
Haus der Begegnung befinden.

Sanierung abgeschlossen

Nach nur fünf Monaten
Bauzeit ist die umfassen-

de Sanierung in Arndorf ab-
geschlossen. Die Stadtgemein-
de Kapfenberg hat, von März
bis August, rund € 600.000,-
investiert. Für die Projektlei-
tung war die Abteilung Lie-
genschaften der Stadtgemein-
de zuständig. Die Planung und
die Bauaufsicht oblag dem Ar-
chitekturbüro Assigal. Alle aus-
führenden Firmen sind in der
Region ansässig –zum Großteil
sogar in Kapfenberg. 
In den sechs Wohnungen wur-
den die alten Fenster durch
neue Holz-Alu Fenster mit Roll-
läden ersetzt. Innen- und Woh-
nungseingangstüren wurden
erneuert. Auch das in die Jahre
gekommene Stiegenhaus wur-
de komplett saniert und ist
jetzt brandschutztechnisch
auf dem neuesten Stand. Um
die Energiekosten zu senken,

wurde die Fassade komplett
gedämmt. Die neuen 3-fach
verglasten Fenster tragen zu-
sätzlich zur Senkung des Ener-
gieverbrauchs bei. Im Außen-
bereich erstrahlt das Gebäude
im neuen Glanz, passend zur
Feuerwehr in den Farben Grau
und Rot. Der neue Freibereich,
anschließend zum Aufent-
haltsraum der Feuerwehr, be-
kam eine Überdachung und
einige asphaltierte Flächen
wurden wieder begrünt. Durch
diese Sanierungsmaßnahmen
wurde das gesamte Objekt
enorm aufgewertet und trägt
somit zur Verschönerung des
Ortsbilds bei.
Bereits 2014 investierte die
Stadtgemeinde € 70.000,– in
den Umbau der ehemaligen
Volksschule Arndorf. Es ent-
standen Büroräumlichkeiten
für die Feuerwehr und ein Ju-
gendaufenthaltsraum für den

Thomas Salamon und Thomas Feichtenhofer von der Abteilung Lie-
genschaften und Architekt Christian Assigal vor dem sanierten Haus.

Feuerwehrnachwuchs. 2015
wurde aus dem Turnsaal der
ehemaligen Volksschule ein
attraktiver Raum für Veran-
staltungen – das Haus der Be-
gegnung Arndorf – mit Gar-
derobe, Küche und Toiletten. 
€ 250.000,– sind in dieses Pro-

jekt geflossen. Dieser beliebte
Saal wird von Turngruppen,
für Besprechungen und für
Feste aller Art genutzt. Das
Haus der Begegnung kann
unter www.kapfenberg.gv.
at/Freizeit/Saalbuchung ge-
bucht werden. 

Der Wohlfühlladen eröffnet Anfang 
Oktober in der Johann-Böhm-Straße!

Nahversorgung gesichert!

Es ist geschafft: Nach großen
Bemühungen einen neuen

Nahversorger im Ortsteil Wal-
fersam anzusiedeln, ist es jetzt
geglückt. Das Team Styria wird
mit ihrer Wohlfühlladen-Linie
den ehemaligen Nah & Frisch
übernehmen. „Wir eröffnen
das Geschäftslokal komplett
saniert und neu gestaltet“, er-
klärt Lukas Reitzer vom Team

Styria. Das Grundsortiment der
Produkte stammt von der Firma
Pfeiffer/Unimarkt. Ebenso fin-
det ein kleiner Kaffeehausbe-
reich im Geschäftslokal Platz.
„Mit dem Wohlfühlladen wird
Walfersam noch ein Stück le-
benswerter“, freut sich Bürger-
meister Fritz Kratzer. Der ge-
naue Termin der Eröffnung wird
demnächst bekanntgegeben. Die Filiale wird auch Spezialitäten aus der Region anbieten.
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Die Kläranlage Diemlach wirkt in Zukunft als lokale Energiezelle.

Wärme aus Abwasser 

Der Klimawandel ist eine
der großen Herausforde-

rungen unserer Zeit. Um der
Erderwärmung wirksam ent-
gegentreten zu können, muss
der Einsatz von fossilen Ener-
gieträgern (Erdöl, Kohle, Erd-
gas) massiv reduziert werden.
Neben der Erzeugung von
„grünem“ Strom und einer
umweltfreundlichen Mobilität
kommt dabei vor allem auch
einer klimaverträglichen Wär-
meversorgung (Heizung,
Warmwasser) eine gewichtige
Rolle zu.
Auf der Suche nach erneuer-
baren Energiequellen gelangt
nun auch das Abwasser ver-
mehrt in den Fokus, da es un-
ter anderem große Mengen
an Wärme enthält (aus Du-
schen, Waschmaschinen etc.),
die heute aber noch weitge-
hend ungenutzt sind. Die Rück-
gewinnung und Verwertung
dieser Wärme wird dabei
durch im Abwasserstrom in-

stallierte Wärmetauscher und
nachgeschaltete Wärmepum-
pen ermöglicht. Um dieser
neuen Entwicklung Rechnung
zu tragen, wird nun in einem
vom Land Steiermark geför-
derten Forschungsprojekt un-
tersucht, wie die auf der Klär-
anlage in Diemlach verfügbare
Wärme in die lokale Energie-
versorgung (Fernwärmenetz)
eingebunden werden kann.
Hierfür arbeiten die Baudirek-
tion der Stadtgemeinde Kap-
fenberg, die Stadtwerke, der
Wasserverband Mürzverband,
die Universität für Bodenkultur
Wien sowie die außeruniver-
sitäre Forschungseinrichtung
AEE INTEC aus Gleisdorf zu-
sammen. Neben der Versor-
gung von umliegenden Wohn-
und Gewerbegebäuden soll
dabei auch die Beheizung von
kleinen Gewächshäusern („ur-
ban gardening“ oder „roof gar-
dening“) angedacht werden.
Durch laufende Information

und Einbindung (Befragung)
der Bevölkerung möchte das
Projektteam sicherstellen, dass
tragfähige Lösungen mit brei-
ter Akzeptanz zum Wohle aller
erarbeitet werden. Die Ener-
gieversorgung der Zukunft in
Kapfenberg soll erneuerbar, lo-
kal und klimafreundlich sein.
Das nun gestartete Projekt
kann dazu einen Beitrag leisten.     

Informationsveranstaltung mit Workshop:
Mittwoch, 11. September 2019, Beginn 18.30 Uhr, 
Ende ca. 21.00 Uhr, Saal Freiwillige Feuerwehr Diemlach, 
Gustav-Kramer-Straße 8, 8605 Kapfenberg

Wohnanlage „Riverside“ wird
mit der Energiezelle versorgt.

Akkus richtig entsorgen!

Die fachgerechte Entsorgung von Lithium-Ionen Akkus
ist besonders wichtig, um die Brandgefahr zu senken.

Viel zu viele Akkus und Batterien landen jährlich im Rest-
müll.

Die Kläranlage liefert bald Wärme.
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Die MVG sah in Zeiten des Fachkräftemangels drei Problembereiche in ihrer Unterneh-
mensstruktur und fand neue, zukunftsweisende Wege damit umzugehen.    

Fachkräftemangel ade

Dem Fachkräftemangel in
der Werkstatt wurde mit

der vollständigen Erneuerung
des Fuhrparks entgegenge-
wirkt. Somit fallen wesentlich
weniger Reparaturen an und
für kleinere Gebrechen verblei-
ben weiterhin vier Techniker
als schnelle Eingreiftruppe in
der Werkstatt. 
Beim Fahrpersonal ging die
MVG innovative Wege. Insbe-
sondere Frauen sollen für den
Beruf des Buslenkers, welcher
traditionell eher untypisch für
sie ist, interessiert werden. „Es
ist ein maßgeschneidertes Sys-
tem. Das AMS und die Stiftung
ZAM treten an Frauen heran,
die sich beruflich umorientieren
möchten. Sie werden von uns

zu einem Bewerbungsgespräch
gebeten und können ein paar
Tage lang den Betrieb kennen
lernen. Wenn sie sich danach
vorstellen können, den Beruf
der Buslenkerin zu ergreifen,
erhalten sie eine duale Ausbil-
dung, die nach Absolvierung
eine Beschäftigung im Unter-
nehmen vorsieht“, erklärt Gud-
run Ankersen das mittlerweile
sehr erfolgreiche Programm.
15 Frauen konnten bis jetzt be-
geistert werden und 13 blieben
der MVG erhalten. Damit stieg
der Frauenanteil unter den Bus-
lenkern der MVG in den ver-
gangenen Jahren auf 25%. „Hät-
ten wir uns nicht zu diesem
Schritt entschieden, wäre auch
für uns der Fachkräftemangel

schlagend gewesen“, so Ge-
schäftsführer Gerhard Deutsch.
Vice versa ist es ebenso gelun-
gen den Anteil der Männer in
Verwaltung bzw. Reisebüro auf
25% zu heben. Die MVG über-
zahlt für alle ihre Mitarbeiter
den eher niedrigen Kollektiv-

vertrag für Verwaltung und Rei-
sebüro deutlich. Gerhard
Deutsch formuliert das Leit-
prinzip der MVG so: „Wir be-
mühen uns, ein attraktiver Ar-
beitgeber zu sein. Dazu gehört
auch, faires Geld für faire Leis-
tung zu zahlen.“ 

10 Jahre Papa Joe’s

Das beliebte Restaurant Papa Joe’s und sein Besitzer
Gerald Donnerer feierten das 10-jährige Bestehen in

der Grazer Straße in der Kapfenberger Altstadt. Die Eröffnung
seines Lokals vor 10 Jahren war der Startschuss zur Belebung
der Kapfenberger Innenstadt. Seither konnte die Stadtge-
meinde den Hauptplatz wieder ins Zentrum des Stadtge-
schehens rücken. Mit Events wie zum Beispiel Six in the
City und verschiedenen Lokalen, Ärzten und Unternehmen
wurde das Angebot im Stadtzentrum ausgebaut. Bürger-
meister Fritz Kratzer gratulierte dem Vollblut-Gastronomen
und seinem Team herzlich. 

25 Jahre Jausentreff

Hannelore Gaulhofer feierte kürzlich das 25-jährige Jubi-
läum ihres Jausentreffs. Vize-Bürgermeister Erik Lasaridis

und Gemeinderat Helmut Reisinger gratulierten zu diesem
besonderen Anlass. Zu finden ist der „Jausentreff“ in der
Wiener Straße 96 und Hannelore Gaulhofer verwöhnt ihre
Gäste mit warmer Jause, Eis, Getränken und noch vielen
weiteren Köstlichkeiten.

v. l. n. r. Anja Benesch (MVG), Regina Eherer (AMS), Sabine Hirtler
(ZAM), Bgm. Fritz Kratzer, Gerhard Deutsch (MVG).
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Kinderärztin feiert 1. Jahr

Kinderärztin Astrid Kroißmayr feiert das einjährige Bestehen
in der Kapfenberger Innenstadt. Mit dem Einzug in ihre

Praxis verdichtete sich das Gesundheitsnetz der Stadt weiter.
Bürgermeister Fritz Kratzer gratulierte zum „1. Geburtstag“.
Telefon: +43 (0)3862 / 22630
Wiener Straße 2, A-8605 Kapfenberg

Neuer Webauftritt

Der Tourismusverband Kapfenberg hat eine neue Website
mit einem verbesserten Angebot für die Besucher. Ob

Tourist oder Einheimischer, jeder findet sein Thema auf der
Seite. Veranstaltungen – Wer wissen möchte, welche Ver-
anstaltung an einem bestimmten Tag oder einem bestimmten
Zeitraum stattfindet, ist hier richtig. Einfach auf Veranstal-
tungsinfo  klicken, Highlights entdecken oder bei Veranstal-
tungsübersicht  Tag oder Zeitraum auswählen. Neu ist eine
Jahresübersicht. Schon jetzt kann man sich informieren,
wann heuer die Adventmärkte stattfinden oder  die bereits
feststehenden Veranstaltungen 2020. Gastronomie – Auch
hier gibt es Neuigkeiten. Angelehnt an Regionen, wo es
„aus´gsteckt is“ kann der Gast sofort beim Eingabe des Da-
tums erkennen, wer geöffnet hat und wer nicht.
www.kapfenberg-tourismus.at

Musik Schneidhofer eröffnete im August sein neues Geschäftslokal in der Wiener 
Straße 91, nur wenige Meter vom bisherigen Standort entfernt, wo das Geschäft 
7 Jahre lange zu finden war. 

Das klingt gut

Die rund 200 m2 große Aus-
stellungsfläche strahlt

Wohlfühlatmosphäre aus und
lädt dazu ein sich hinzusetzen,
ein Instrument auszuprobieren
und dabei einfach die Zeit zu

vergessen. Der erste Stock ist
ganz der Gitarre gewidmet.
Dem Trend hin zur Akustik-Gi-
tarre entsprechend, ist das An-
gebot beeindruckend groß. Der
Fokus liegt auf kleineren, ex-
zellenten Herstellern, wie z.B.
Cole Clark, la Mancha und Furch
Guitars. Cole Clark, Instrumen-
tenbauer aus Melbourne, stellt
für den europäischen Markt
lediglich 200 Gitarren im Jahr
her, für deren Verkauf Schneid-
hofer Musik Europastützpunkt
ist. Dieses fachkundig ausge-
wählte Angebot wissen auch
die Kunden zu schätzen. Mit

einem Einzugsgebiet von Mu-
rau über Graz bis nach Wiener
Neustadt ist Musik Schneid-
hofer einer der größten Mu-

sikinstrumentehändler der
Obersteiermark. 
Tel: 03862/22548, www.musik-
haus-schneidhofer.at

Eine beeindruckende Auswahl
an Gitarren erwartet Sie.

Helmut Reisinger, Bürgermeister Fritz Kratzer und Wolfgang Wiesen-
hofer gratulieren Robert Schneidhofer zur Neueröffnung.
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Die Stadtgemeine Kapfenberg gab in diesem Sommer wieder 47 engagierten Jugendli-
chen die Chance auf ein Praktikum. 

Unsere „Ferialis“

Sie verbringen den Zeitraum
zwischen Juli und August

in einer Abteilung der Stadt-

gemeinde und können so Er-
fahrungen für das weitere
Schul- oder Berufsleben sam-

Stadtrundfahrt des PVÖ

Die Aktivitäten des Pensionistenverbandes Österreich
Kapfenberg-Schirmitzbühel sind abwechslungsreich.

Zum Programm zählen monatliche Kegelnachmittage,
Karten spielen und viele Reiseangebote. Bei einer Stadt-
rundfahrt mit Vertretern der Stadtgemeinde Kapfenberg
lernten die Pensionistinnen und Pensionisten des PVÖ
unsere Stadt von einer ganz neuen Seite kennen und freuten
sich über ein Treffen mit Bürgermeister Fritz Kratzer.

Ferialpraktikanten Juli

Meine bunte Welt

Unter diesem Motto stand das Begabungsförderungs-
projekt der 2b der Volksschule Jonas. Die dabei ent-

standenen Ganzkörperbilder waren in der VS Jonas ausgestellt,
als sie Bürgermeister Fritz Kratzer bei einem Besuch entdeckte
und begeistert war. Er bot den Schülern der 2b an, ihre
Kunstwerke in einer Vernissage im Mehrzwecksaal auszu-
stellen, wo sie seit Juni zu sehen waren. 

meln. Bürgermeister Fritz Krat-
zer und Vizebürgermeister Erik
Lasaridis hießen die Praktikan-

ten herzlich willkommen und
wünschten eine gute und er-
fahrungsreiche Zeit.

Ferialpraktikanten August
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Ob bei Musik in der Innenstadt, bei der Poolparty, beim Josh.-Konzert oder beim Kin-
der- und Jugendsommer und Familienfest – in Kapfenberg feiern alle Generationen.

Kapfenberg kann Events



S T A D T W E R K E

Auf den Punkt genau geplant und pünktlich in Betrieb genommen: exklusive Photo-
voltaik-Lösung der Stadtwerke Kapfenberg GmbH für die Helmut List Halle

Innovativste PV-Fassaden-
anlage österreichweit!

Die Helmut List Halle bekam
die innovativste PV-Fassa-

denanlage Österreichs, auf An-
frage der AVL List GmbH um-
gesetzt durch die Stadtwerke
Kapfenberg GmbH.
Der zeitliche Spielraum nach
Baustart und Auftragsvergabe
war klein, dennoch konnte das
außergewöhnliche Projekt
punktgenau finalisiert werden.
Eine Einzelmodul-Überwa-
chung, die spezielle Unterkon-
struktion und die Aufteilung in
drei Flächen waren Herausfor-
derungen, die gemeistert wur-
den. So ließ die Unterkonstruk-

tion keinerlei Unebenheiten zu;
die behördlichen Vorgaben und
Auflagen waren hoch und wur-
den exakt erfüllt. Da alle Bau-
Professionisten kooperativ und
flexibel zusammenarbeiteten,
ging die Anlage erfolgreich und
termingerecht in Betrieb.
Sonnig geht es bei der Stadt-
werke Kapfenberg GmbH weiter.
Die erste regionale Gemein-
schafts-PV-Anlage ging auf ei-
nem Diemlacher Wohnhaus im
Juli in Betrieb. Für Umwelt und
Region stehen weitere hoch-
wertige Sonnenstrom-Projekte
in den Startlöchern.
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Den ersten Platz geholt: In der Kategorie „Digital Art / Composing“ siegte der Stadt-
werke-Kollege Bernhard Pölzl beim Bundeswettbewerb der Berufsfotografen.

Bundespreis der Berufsfoto-
grafen: Bernhard Pölzl

„Was war das gestern für
ein Tag im Casino Ba-

den. Immer noch geplättet und
irgendwie unwirklich – Bundes-
sieger der Berufsfotografen!
Herzlichen Dank an alle, die
schon immer an mich geglaubt
und mich unterstützt haben“,
so der O-Ton des frischgebacke-
nen Siegers, Berufsfotografen
und Stadtwerke-Mitarbeiters
Bernhard Pölzl. Dadurch ging
ein Traum in Erfüllung, der Bun-
despreis der Berufsfotografen

2019 in die Steiermark und mit-
ten ins Herz von Kapfenberg.
Ein ungewöhnlich komponiertes
Bild für die Stadtwerke Kapfen-
berg GmbH, das den Einsatz
des Teams in allen Wetterlagen
in Szene setzt, überzeugte in
der Kategorie „Digital Art / Com-
posing“. Nicht umsonst lautet
der Slogan des Foto-,Video- und
Composing-Künstlers: „Normal
gibt’s woanders“ – nicht bei
ihm, nicht bei der Stadtwerke
Kapfenberg GmbH.
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80 Jahre:   Gaugl Maria, Steinlechner Hildegard Viktoria, Sailer
Wilhelmine Hermine, Zach Sieglinde, Huszar Sieglin-
de, Maderbacher Rudolf, Fratzl Ingrid Waltraude,
Strobl Rupert, Ladinik Sieglinde, Stössl Herbert, Kauf-
mann Theresia, Liendl Arnold, Leisenberger Herta
Juliane, Peschek Theresia Maria, Dietel Anna, Just
Monika, Krahfuß Alfred, Weisz Friederike, Reiß Karoline
Maria, Schlager Helmut, Kröll Johanna, Fähnrich
August, Smekal Inge, Maro Helga, Eibinger Hermann,
Sibitz Kurt Wolfgang, Schaller Ernestine, Cervenka
Margaretha, Krainer Gerlinde Helga, Zirri August,
Maurer Aloisia, Peßl Helga, Breidler Gertraude,
Konecnik Rosa, Hofer Johann, Leister Erna, Posch Willi-
bald, Harrer Maria, Bärnthaler Siegfried, Sebauer Mag-
dalena

85 Jahre:    Grudnik Alfred Josef, Aufegger Wilhelm, Brinskelle
Maria, Hausegger Elfriede, Egger Rudolf, Dreiling Maria,
Feiel Hugo, Eggenreich Karl, Sackl Margareta, Derler Eva,
Paar Adolfine Hildegard, Schittmayer Waltrud

90 Jahre:   Cussigh Friedrich, Ankrisch Method, Painsi Heinrich,
Leitner Friedrich, Trub Ludmilla, Dorfstetter Anna
Maria, Sommerauer Werner

91 Jahre:    Grabner Martha, Fellinger Andreas, Leger Johann,
Neber Anton, Sommerauer Ludwig, Aspelmayer Aloi-
sia, Rossmann Johann

92 Jahre:   Bokalic Theresia, Weber Josef, Muhrer Wilhelmine,
Lernpaß Hubert, Mehringer Erna Hildegard, Gesslbau-
er Rosa, Buchebner Theresia, Poltensteiner Hermina
Clementina

Wir freuen uns über die neuen Erdenbürger

Renner Olivia, 14.05.; Grabmaier Paula, 15.05.; Wajs Tobias, 05.06.;
Ahmetovic Liana, 07.06.; Kljajic Elena, 12.06.; Brauneder Leo Chris-
tian, 19.06.; Iercosan Rahela-Lucica, 24.06.; Bakro Mohammed
Muzaffa, 03.07.; Razawi Alya, 04.07.; Gyarmaty Patricia-Tamara,
08.07.; Chereches Ella-Alice, 09.07.

Alles Gute zum 96. Geburtstag Frau Zäzilia Bönesch.

Glückwünsche an unsere Alters- und Ehejubilare

93 Jahre:   Grabner Heinrich, Schöpf Adelheid, Ofner Johann,
Dorner Hedwig Emma, Granitz Maria, Dieter Charlot-
te Karoline

94 Jahre:   Rennhofer Jakob, Sommersgutter Rudolf, Sterlinger
Anna, Lanz Margareta, Auer Rosa, Stamberger Anna,
Sieber Richard

95 Jahre:   Pölzl Maria, Kölbl Ludmilla, Harter Karl, Sperl Helene
96 Jahre:   Nicht Josef, Bönesch Zäzilia, Brauneder Ludmilla, Rab-

ler Johann
97 Jahre:    Schüssler Maria, Reiterer Maria, Hofer Rosa 
98 Jahre:   Velker Johann, Leinweber Rosa
104 Jahre: Schuster Maria

Zur Eheschließung gratulieren wir

Aletić Almin & Tur`́cinović Jasmina, beide Kapfenberg; 
Baronyay Rainer Peter & Holzer Sabine Edith, beide Kapfenberg; 
Cretu Otniel-Flaviu & Voicu Ana-Maria, beide Kapfenberg; 
Skotnicki Dawid Jan & Schütter Katharina Monika, beide Kapfenberg;
Aschacher Gerald & Ameseder Sandra Maria Bianca, beide Kapfenberg;
Schmid Richard Alexander & Tscherne Melanie, beide Kapfenberg; 
Zundner Klaus Walter & Klumaier Jutta Maria,beide Kapfenberg; 
Pacher Roland Lorenz Herbert & Krenn Andrea, beideKapfenberg;
Neuwirth Alexander & Kohnhauser Jaqueline, beide Kapfenberg;
Elmleitner Martin & Schmidt Claudia Bettina, beide Kapfenberg;
Lang Thomas & Panzenbäck Marion Sabrina, beide Kapfenberg;
Bergmann Christian & Nistelberger Silvia, beide Kapfenberg;
Balmus Ionut-Ovidiu, Graz & Moldovan Ligia, Kapfenberg; 
Höneckl Marcel Wolfgang & Teischel Jessica, beide Kapfenberg
Bindreiter Thomas, Graz & Krampl Sabrina, Kapfenberg

Herzliche Glückwünsche zum 93. Geburtstag Herrn Heinrich Grabner.

, ,

,

Wir wünschen Herrn Johann Rabler  zum 96. Geburtstag alles Gute.
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Goldene Hochzeit:           Gogg Anna Rosina und Manfred; Schaf-
fer Helga Josefine und Rudolf; Angerer
Gertrud und Helmut; Fürstner Roswitha
und Wilhelm; Kargl Anneliese und
Gerald; Baier Anneliese und Erich; Reiß
Veronika Viktoria und Willibald; Alexa
Waltraud und Roland Ingo; Exner Hilde-
gard und Roland; Dietl Elfriede und
Engelbert; Grabner Juliana Maria und
Martin; Richter Hildegard und Karl Lud-
wig; Schacherl Johanna und  Hermann;
Zangger Herta und Herbert Franz; Hand-
ler Veronika und Otmar; Biegl Erna und
Ernst; Kubisch Roswitha Edith und Chris-
tian Michael; Hudei Renate und Wilhelm
Johann; Reinprecht Barbara und Hans;
Sommerauer Irmgard und Johann; Czer-
ny Dorle und Gerhard; 

Diamantene Hochzeit:   Kubin Karoline und Helmut; 

Wir trauern um unsere Verstorbenen

Horitzer Johann, 95; Krautgartner Hermann, 85; Leistentritt Anton,
85; Auer Herta, 74; Böhm Helmut, 67; Jaksch Johanna, 80; Meier
Walter, 77; Lach Siegfried, 61; Wiesner Walter, 54; Schöggl Manfred,
58; Neuhofer Günther, 78; Lang Marion Sabrina, 28; Schörkmayer
Heinz, 76; Reppnigg Margit, 59; Bogath Friederike, 73; Strini Maria,
83; Kranycan Gisela, 68; Beck Agnes, 80; 

Redaktionsschluss
für die Ausgabe Oktober 2019: 10. September 2019
Für Ihre Ankündigungen: Telefon: 22 5 01-1011
eva.steinrieser-lenger@kapfenberg.gv.at; 
florian.zimmer@kapfenberg.gv.at, 
aline.holzer@kapfenberg.gv.at 
Impressum: Erscheint nach Bedarf. Kosten lose  Abgabe. Medieninha-
ber und He raus  geber: Stadtgemeinde Kap fen berg, Rathaus, 8605
Kap fenberg. Hersteller: Druckerei Bachernegg GmbH., 8605 Kapfen-
berg. Red.  Leitung: Florian Zimmer. Redaktion: Eva Steinrieser-Lenger,
Florian Zimmer, Aline Holzer, Öffent lich keits arbeit.  Für den Inhalt
ver ant wortlich: Bürgermeister Fritz Kratzer. Blattlinie: In forma tio nen
all ge mei nen und öffent  lichen Cha rak ters. Ge druckt auf Magno-
print, um welt freundlich, chlorfrei ge bleicht. Nach druck, auch aus-
zugsweise, nur mit Ge nehmigung des Herausgebers ge stattet.
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Zur Goldenen Hochzeit wün-
schen wir Veronika und Willi-
bald Reiß alles erdenklich
Gute! Besonders gratulieren
die Kinder Petra mit Philipp
und Christian mit Petra sowie
die Enkelkinder  Mia, Nikolas
und Sophia.

Alles Gute zur Goldenen Hoch-
zeit  wünschen wir Hildegard
und Roland Exner.

Thomas Bindreiter und Sabri-
na Krampl wünschen wir alle
Gute zur Vermählung.

Hochzeitsjubiläen, wie die
Gol dene oder Diamantene
Ho chzeit, sind im Ge gensatz
zu den Geburts daten nicht
amtlich er fasst. Daher er-
suchen wir die Ehepaare
oder deren Verwandte um
Be kannt gabe der Hochzeits-
termine unter Tel.:03862/
22501-1407. Sehr gerne ver-
öffentlichen wir auch Ihre
Hochzeitsbilder! 
oeffentlichkeitsarbeit@kap-
fenberg.gv.at
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Nationalratswahl am
29. September 2019

Bei der Nationalratswahl am 29. September 2019 sind alle
Männer und Frauen wahlberechtigt, welche die österrei-
chische Staatsbürgerschaft besitzen, am Stichtag, dem 
9. Juli 2019, in der Wählerevidenz (d.h. mit Hauptwohnsitz
in Kapfenberg) geführt werden und spätestens am Wahl-
tag das 16. Lebensjahr vollendet haben. 
Mitte September 2019 erhalten alle in Kapfenberg im Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten eine
Wahlinformation per Post zugestellt. Diese Wahlinforma-
tion enthält unter anderem die Wahlzeit und den für die
Stimmabgabe zuständigen Wahlsprengel.
Zur Identitätsfeststellung ist es erforderlich, am Wahltag
einen amtlichen Lichtbildausweis vorzulegen.
Stimmabgabe mit Wahlkarte:
Wer hat Anspruch?
Wahlberechtigte, die sich voraussichtlich am Wahltag
nicht an ihrem Hauptwohnsitz aufhalten und deshalb ihr
Wahlrecht vor Ort nicht ausüben können, haben Anspruch
auf Ausstellung einer Wahlkarte. 
Beantragung: Die Wahlkarte kann bei der Stadtgemeinde
Kapfenberg, Schinitzgasse 2, entweder schriftlich bis Mitt-
woch, den 25. September 2019, 16.00 Uhr, beantragt oder
persönlich bis Freitag, 27. September 2019, 12.00 Uhr, im
Bürgerbüro abgeholt werden.
Bei der Antragstellung ist ein Identitätsdokument  (amtli-
cher Lichtbildausweis) erforderlich.
Die Antragstellung ist auch im Internet unter www.wahl-
kartenantrag.at möglich. Die Beantragung einer Wahlkar-
te hat durch den Wähler/die Wählerin selbst zu erfolgen.
Eine Vollmacht ist bei der Antragstellungnicht zulässig.
Wählen mit der Wahlkarte:
• Vor dem Wahltag: portofrei per Post (beachten sie den

Postweg!)
• Am Wahltag: In jeder österreichischen Gemeinde in

einem Wahlkarten-Wahllokal oder Abgabe bei der
Bezirkswahlbehörde (Bezirkshauptmannschaft).

Wer eine Wahlkarte beantragt hat, darf seine Stimme nur
mehr mit dieser Wahlkarte abgeben.
Die Wahlkarten müssen am Wahltag bis 17.00 Uhr bei der
Bezirkswahlbehörde eingelangt sein.
Bettlägerige Personen haben ebenfalls die Möglichkeit
sich eine Wahlkarte ausstellen zu lassen. Sie können mit
dieser vor einer „fliegenden Wahlkommission“ (Hausbe-
such) ihre Stimme abgeben. Der Besuch dieser Wahlkom-
mission ist bei der Beantragung der Wahlkarte anzumel-
den.
Auskünfte zu den Wahlkarten:
Bürgerbüro, 22501-1444
Auskünfte allgemein zur  Wahl:
Frau Vukelic-Auer Monika MBA, 22501-1400 und
Frau Jentner Barbara, 22501-1404

Stellenausschreibung
Bei der Stadtgemeinde 
Kapfenberg kommen folgen-
de Stellen zur Besetzung:

Sekretär(in) im Büro 
des Bürgermeisters
Aufgabenbereich:
•  Eigenverantwortliche Organisation und Abwicklung

des gesamten Sekretariatsdienstes
•  Selbstständige Führung der laufenden Korrespondenz

der Dienststelle
•  Terminkoordination und Telefondienst
•  Parteienverkehr und Behördenkontakte
•  Verfassen von Besprechungs- und Sitzungsprotokollen
Anforderungen:
•  Abgeschlossene Handelsakademie oder gleichwertige

Schulbildung
•  Mehrjährige Sekretariatserfahrung
•  Ausgeprägtes Maß an Eigeninitiative, Organisationsta-

lent und Kommunikationsfähigkeit
•   Sicheres Auftreten, Durchsetzungsvermögen und

Belastbarkeit
•   Fundierte EDV-Anwenderkenntnisse (MS-Office)
•   Bereitschaft zur Überstundenleistung
Entlohnung: € 2.140 bto/mtl. bei Matura; Bereitschaft zur
Überzahlung bei anrechenbaren Vordienstzeiten.

Mitarbeiter(in) Zentrale
Dienste
Aufgabenbereich:
•  Externer und interner Postlauf
•  Terminverwaltung für div. Besprechungsräume
•  Scannen der Eingangspost
•  Betreuung der Kopiergeräte der Amtsgebäude
•  Koordinierung der Telefonvermittlung
•  Durchführung kleinerer Reparaturen
Anforderungen:
•  Handwerkliche Fähigkeiten u. technisches Verständnis
•  Führerschein B
•  EDV-Anwenderkenntnisse (MS-Office)
•   Körperliche Beanspruchung
•  Selbstständige Arbeitsweise 
Entlohnung: € 1.930,- bto/mtl.

Die Einstellungen erfolgen nach den Bestimmungen des
Stmk. Gemeindevertragsbedienstetengesetzes.
Schriftliche Bewerbungen sind unter Anschluss eines
Lebenslaufes sowie der entsprechenden Zeugnisse bis 
6. September 2019 an die Stadtgemeinde Kapfenberg,
Koloman-Wallisch-Platz 1, 8605 Kapfenberg oder mittels 
E-Mail an gde@kapfenberg.gv.at zu richten.
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Auszahlung des Jagd-
pachtschillings 2019
Die allgemeine Auszahlung des Jagdpachtschillings er -
folgt in der Zeit von: 25. September 2019 bis 8. November
2019 während der Amtsstunden (Montag, Dienstag und
Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 15.30
Uhr und Mittwoch und Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr) im
Stadtamt Kapfenberg, Schinitzgasse 2, durch die Amtskas-
se. Jagdpachtanteile, welche während dieser Zeit nicht
behoben werden, verfallen gemäß § 21(3) des Stmk. Jagd-
gesetzes 1986 idgF. zugunsten der Stadtgemeinde Kapfen-
berg. Sollten Sie eine Überweisung des Jagdpachtschil-
lings wünschen, wird um schriftliche Bekanntgabe (auf
dem Postweg bzw. Email an christian.pfeifer@kapfenberg.
gv.at) unter Angabe der Bankverbindung bis spätestens 4.
No vember 2019 gebeten.

Der nächste Bürgerservice-Sprechtag der Stadt-
gemeinde Kapfenberg, bei dem Sie Gemeinderat Mathias
Jentner Ihre Anliegen, die Stadtgemeinde Kapfenberg
betreffend, aber auch andere Probleme, in welche die
Stadtgemeinde Kapfenberg vermittelnd eingreifen kann,
vorbringen können, findet  am Donnerstag, dem 

26. September 2019
im Gasthaus zur Waldesruh (Grexhammer) um 17.00 Uhr
statt.Selbstverständlich können an den einzelnen Sprechta-
gen auch Bewohnerinnen und Bewohner anderer Sied-
lungsgebiete vorsprechen. Des Weiteren besteht die Mög-
lichkeit einer telefonischen Terminvereinbarung:
Gemeinderat Mathias Jentner 0660/1585739

Kostenlose Beistellung
von Schulheften
Anspruch haben Personen, die ihren Hauptwohnsitz in
Kapfenberg haben und die Aktiv-Card besitzen. Bei Antrag-
stellern ohne Aktiv-Card gelten die Einkommensgrenzen
gemäß Aktiv-Card.
Anträge bekommen Sie bei der Stadtgemeinde Kapfen-
berg, Abteilung Schule, Jugend und Kultur, Schinitzgasse 2,
2. Stock, bzw. finden Sie das Formular auf unserer Homepa-
ge www.kapfenberg.gv.at. Weitere Auskünfte unter der
Telefonnummer: 22501 DW 1604 – Fr. Mali

Bürgerservice-
Sprechtag

Der Bahnhof Kapfenberg wird bis Sommer 2020 barrierefrei
und rundum erneuert. Zur Halbzeit der Bauarbeiten steht
ab August bereits der neue Inselbahnsteig zur Verfügung. 
Die erste Halbzeit ist geschafft. Der Umbau des Bahnhofs
Kapfenberg läuft auf Hochtouren. Das alte Bahnhofsgebäu-
de wurde bereits abgetragen, ein neues Technikgebäude
wiederum in Betrieb genommen. Darüber hinaus konnte
der Rohbau des neuen Verbindungsdurchgangs fertigge-
stellt werden – das alles bei laufendem Betrieb und mit
enormem logistischen Aufwand. Wir bedanken uns für Ihre
Geduld und bitten gleichzeitig um Verständnis, dass auf-
grund der Arbeiten immer wieder Veränderungen am
Bahnhof notwendig sind. Wichtige Informationen:
Abfahrt Richtung Wien vom Inselbahnsteig (Bahnsteig 2
und 3); Abfahrt Richtung Bruck an der Mur vom provisori-
schen Bahnsteig 1; Die HTL-Bushaltestelle liegt nahe zum
provisorischen Bahnsteig 1; Der Fahrkartenautomat steht
beim provisorischen Bahnsteig 1; Der Gehweg zwischen
provisorischen Bahnsteig 1 und Inselbahnsteig (Bahnsteig 2
und 3) beträgt rd. 220 Meter.
Immer am neuesten Stand – per Live-Webcam. Verfolgen
Sie die Umbauarbeiten am Bahnhof Kapfenberg im Inter-
net per Live-Webcam unter kapfenberg.netzcam.net.
Fit für die neue Südstrecke
Ab Sommer 2020 erwartet Sie in Kapfenberg ein moderner,
heller und barrierefreier Bahnhof, der den Anforderungen
der neuen Südstrecke gerecht wird. Der Umbau umfasst u.a.
einen barrierefreien Personendurchgang inkl. Anbindung
an die P+R Anlage, drei Stiegenaufgänge und Liftanlagen,
neue Bahnsteige mit Bahnsteigdächern, eine Erweiterung
der P+R Anlage, moderne Warteräumlichkeiten, Informati-
onssysteme und WC-Anlagen sowie ein barrierefreies
Wegeleitsystem und ein neues Technikgebäude. Der Bahn-
hof liegt an der neue Südstrecke – einem der bedeutendsten
Infrastrukturprojekte der nächsten Jahrzehnte. Insgesamt
werden 200 km Bahnlinie modernisiert, 170 km neu gebaut,
80 km neue Tunnel und 150 neue Brücken errichtet.

Halbzeit beim Bahnhof
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Ab sofort steht die neue Homepage für die tagesaktuelle
Auskunft von geöffneten Ordinationen unter www.ordina-
tionen.stzur Verfügung. 
www.ordinationen.st wird vom Österreichischen Roten
Kreuz-Landesverband Steiermark im Rahmen des Projekts
der telefonischen Gesundheitsberatung 1450 betrieben.
www.ordinationen.st ist das steirische Portal für geöffnete
Arztordinationen in Kooperation von: Österreichisches
Rotes Kreuz, Landesverband Steiermark, Gesundheitsfonds
Steiermark, Ärztekammer für Steiermark, Steiermärkische
Gebietskrankenkasse

Ordinationen aktuell

Die Konsumerhebung gibt nicht
nur Aufschluss über die Konsum-
gewohnheiten der Haushalte,
sondern liefert auch Informatio-
nen über Lebensstandard und
Lebensbedingungen unterschiedlicher sozialer Gruppen.
Dadurch dient sie etwa Sachverständigen zur Schätzung
von Unterhaltszahlungen oder Lebenshaltungskosten.
Die Ergebnisse fließen auch in viele weitere wichtige Statis-
tiken ein, etwa in die Zusammenstellung des Warenkorbes
zur Inflationsberechnung. Der Verbraucherpreisindex ist
ein Maßstab für die allgemeine Preisentwicklung oder Infla-
tion, von der private Haushalte beim Erwerb von Waren oder
Dienstleistungen unmittelbar betroffen sind. Er wird zur
Wertsicherung von Geldbeträgen verwendet, etwa bei Mie-
ten oder Versicherungen, und ist Basis für Lohn- oder Pensi-
onsverhandlungen. 
Ende Mai 2019 hat die Konsumerhebung 2019/20 begon-
nen. Haushalte, die in ganz Österreich nach dem Zufallsprin-
zip ausgewählt wurden, führen jeweils zwei Wochen lang
ein Haushaltsbuch und protokollieren ihre Ausgaben und
beantworten Fragen zur Wohnung, der Ausstattung des
Haushalts sowie zu den einzelnen Haushaltsmitgliedern.
Als Dankeschön fürs Mitmachen gibt es für die teilnehmen-
den Haushalte Einkaufsgutscheine, die in vielen Geschäf-
ten und Restaurants einlösbar sind.
www.statistik.at/ke-info

Konsumerhebung

Nach der Sommerpause ist nun Herr Loidolt mit seinem
reichhaltigen Fischangebot wieder jeden Samstagvormit-
tag am Kapfenberger Bauernmarkt anzutreffen.
Ab Samstag, den 

14. September 2019
findet der Bauernmarkt wieder am Koloman-Wallisch-
platz in der Altstadt statt.

Bauernmarkt 

Öffnungszeiten
MONTAG

VO
RM

IT
TA

G
NA
CH

M I
TT
AG

D I E NSTAG M I TTWOCH DONNERSTAG FRE I TAG

Hebammen
Angebote

Hebammen
Angebote

Geburtstags-
feiern

Spiel-
Gruppe

Spiel-
Gruppe

Spiel-
Gruppe

offenes
FaWoZi

offenes
FaWoZi

offenes
FaWoZi

offenes
FaWoZi

9.00-11.00

15.00-18.00

ab 9.30 9.00-12.00

ab 15.00

9.00-11.00

15.00-18.0015.00-18.00

ab 9.00

15.00-17.00

Was ist das offenes FaWoZi?

Im offenen FaWoZi habt ihr 4mal in der Woche die Möglichkeit, 
euch mit euren Kleinkindern mit Freunden zu treffen oder ande-
re Eltern bei einem Kaffee kennenzulernen. Eure Kinder können 
dabei das freie Spiel genießen und sich in den geschützten 
Räumlichkeiten bei den vielfältigen Spielangeboten entfalten.

Während der 3-stündigen Öffnungszeit könnt ihr kommen und 
gehen, wie es für euch passt. Eine Mitarbeiterin des Familien-
WohnZimmers ist immer anwesend und kann euch bei Fragen 
und Anliegen weiterhelfen. Erstbesuch kostenlos!

Details unter www.familienwohnzimmer.at.

 
      

       
    

     
         

    

     
     

 
  
      

        

Soziales
Reparatur Café
Wegwerfen und gleich etwas Neues kaufen? Nein! Im
Reparatur Café können Sie Ihre defekten Haushaltsgeräte
von ehrenamtlichen Mitarbeitern reparieren lassen. Genie-
ßen Sie eine Tasse Kaffee oder Tee und kommen Sie mit
anderen Besuchern ins Gespräch. Kostenlos!
Bastler, Tüftler und sonstige begeisterte Heimwerker sind
zur Verstärkung herzlich willkommen!

19. September 2019
9.00 bis 11.00 Uhr, Jugend am Werk, Wiener Straße 130a

 
      

       
    

     
         

    

     
     

 
  
      

ISGS Drehscheibe, Grazer Straße 3, Kapfenberg, Tel. 03862/21500, www.isgs.at

Soziales

19. September
Gesprächsrunde Information, Hilfestellung u. Erfahrungs-
austausch; Treffpunkt: 18.00 Uhr in der  ISGS Drehscheibe,
Kapfenberg, Kontakt: Telefon:  03862/21500,
www.victory.or.at

Victory-Krebsselbsthilfe
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       D a t u m    T i t e l                                                                     U h r z e i t   O r t
       2. – 6. Sept.      FREITOPIA die Kinderstadt (Seite 24)                                                                              KUZ
       6. – 8. Sept.      Sommerspaß im Freibad (Seite 18)                                                   14.30 – 17.30     Sportzentrum
   7. September      40 Jahre Eissalon Tödtling mit GROSSEGGER 3 (Seite 18)            17.00 Uhr     Eissalon Tödtling
10. September      Bürgerversammlung mit Bürgermeister Fritz Kratzer (S. 14)          18.30 Uhr     Haus der Begegnung Altstadt
 12. September      Bürgerversammlung mit Bürgermeister Fritz Kratzer (S. 14)          18.30 Uhr     Haus der Begegnung Redfeld
 15. September      Hoffest des Bauernbundes Kapfenberg (Seite 18)                   ab 10.00 Uhr     Familie Handlos, Pötschen 7
 17. September      Bürgerversammlung mit Bürgermeister Fritz Kratzer (S. 14)          18.30 Uhr     Haus der Begegnung Arndorf
19.Sept. – 6. Okt.      Foto Kunst Indoor (Seite 23)                                                                                               KUZ
19.Sept. – 10.Okt.      Foto Kunst Outdoor (Seite 23)                                                                                           Hauptplatz
 21. September      Theater „Alle Wege führen zu Tom“ (Seite 18)                                  19.30 Uhr     Spiel!Raum
 21. September      Rüsthausfest der Stadtfeuerwehr  (Seite 20)                            ab 10.00 Uhr     Johann-Böhm-Straße 6
22. September      Theater „Alle Wege führen zu Tom“ (Seite 18)                                 16.00 Uhr     Spiel!Raum
        5. Oktober      Kinderflohmarkt (Seite 19)                                                                    8.30 –12.00     Haus der Begegnung Schirmitzbühel

Veranstaltungskalender

21. September, 19.30 Uhr
22. September, 16.00 Uhr
„Alle Wege führen zu Tom“, Karten unter 0660/8247809
und an der Abendkasse, www.the-lectors.at, Eintritt: €12,–

Theater im Spiel!Raum bei Familie Handlos 
vlg. Pötschner in 
Kapfenberg, Pötschen 7
Strohhupfburg für Kinder, Schießkino, Käseverkostung;
Der Bauernbund Kapfenberg und Familie Handlos freuen
sich auf Ihren Besuch!

15. September, ab 10 Uhr

Hoffest 
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für: Spielsachen, Babyzubehör, Kinderkleidung, Kinderbü-
cher, Wintersportgeräte, und vieles mehr…

5. Oktober 2019
8.30 bis 12.00 Uhr, Haus der Begegnung am Schirmitzbü-
hel; für das leibliche Wohl ist gesorgt! 
Standgebühr pro Tisch 7,00 €, Reservierungen bitte unter:
0660/1890828
Der Elternverein der Volksschule Dr. Theodor Körner freut
sich auf viele Besucher und Aussteller!

Kinderflohmarkt

Turn- und Gymnastik-
zeiten im KTV
Montag: Volksschule Wiener Straße
17.00 – 18.30: Turn 10®-Gerätturnen für Fortgeschrittene,

Kinder und Jugend
18.30 – 19.30: Richtig Fit mit Rückenfitness für Männer und

Frauen
Mittwoch: NMS Schinitz
19.30 – 20.30: Richtig Fit mit Pilates für Männer und Frauen
Donnerstag: Volksschule Wiener Straße
16.30 – 17.30: Turn 10®-EinsteigerInnen-Gerätturnen für

Buben und Mädchen von 6 –18 Jahren
16.30 – 18.30: Turn 10®-Gerätturnen für Fortgeschrittene,

Kinder und Jugend
Freitag: Turnerheim Johann-Brandl-Gasse 7 (ab Oktober)
9.00 – 10.00: Richtig Fit mit Rückenfitness für Männer und

Frauen
10.00 – 11.00 Richtig Fit mit Pilates für Männer und Frauen
Kontakt: Kapfenberger Turnverein, Johann-Brandl-Gasse 7
info@kapfenberger-turnverein.at
www.kapfenberger-turnverein.at

Haus der Begegnung, Parschlug:
17. September: Vortrag: Was hat der Beckenboden mit

Rückenschmerzen zu tun; 18.30 Uhr
25. September: Bewegung für Körper, Geist und Seele; 8.00

und 9.00 Uhr
25. September: Sesselgymnastik; 10.00 Uhr
SPAZ Pogier: 
26. September: Wirbelsäulengymnastik am Abend; 

18.00 Uhr
26. September: Smovey und Faszienfitness -Ausdauer -

Kräftigen – Dehnen; 19.00 Uhr
Weitere Informationen unter
www.physiotherapieschrotter.at

Physiotherapie Schrotter Traditionelles Shotokan Karate, moderne Kampfkunst
und Selbstverteidigung seit 30 Jahren. 
Die Trainingszeiten: für Kinder Do 17.30 –18.30 Uhr; 
für Jugendliche & Erwachsene Do 18.40 –20.00 Uhr
Trainingsort: HTBL Kapfenberg; Ein Einstieg in das Training
ist jederzeit möglich. 
Kontakt: Herr Christoph Zavertanik, Tel.: 0664/1434589

K.T.V. Karate-Kapfenberg

4. September
Stammtisch im Haus der Begegnung Altstadt, 
Beginn 16.00 Uhr

Naturfreunde

Kursprogramm
SCHWIMMKURSEsiehe Homepage.
JACKPOT FIT – bring Bewegung in deinen Alltag: ab 9.9. (17.30
Uhr) und 11.9. (18.00 Uhr) in der NMS Schinitz. Kostenlose Teil-
nahme für NeueinsteigerInnen!
GESUNDHEITS & SPORTPROGRAMM 2019/20
9.September 2019 – 30. Juni 2020
MONTAG
Wirbelsäulengymnastik, 8.00 –9.00, 
ehem. Gemeindeamt Parschlug
Bodystyling, 9.00 –10.00, ehem. Gemeindeamt Parschlug
Deep Work/Indian Balance, 17.00 –18.00, Festhalle St. Lorenzen 
Bodyworkout, 18.00 –19.00 , Festhalle St. Lorenzen 
Wirbelsäulengymnastik, 19.00 –20.00, NMS Schirmitz
Volleyball (für Hobbyspieler), 20.00 –21.00,NMS Schirmitz
DIENSTAG
Yoga (für Anfänger), 19.00 –21.00, VS Hafendorf (ab 17.9.)* 
Bodystyling, 19.00 –20.00, NMS Schinitz  
MITTWOCH
Wirbelsäulengymnastik,8.00 –9.00, Festsaal Schirmitz
Konditionstraining, 9.00 –10.00, Festsaal Schirmitz
Body Workout Fit Mix, 18.00 –19.00, Festhalle St. Lorenzen 
Body & Mind, 19.00 –20.00, Festhalle St. Lorenzen 
Aquafitness, 18.30 –19.15, Hallenbad Kapfenberg
Iron Workout, 18.00 –19.00, NMS Schirmitz 
Wirbelsäulengymnastik, 19.00 –20.00, NMS Schirmitz 
DONNERSTAG
Yoga (für Fortgeschrittene),19.00 –21.00, VS Hafendorf (ab 19.9.)* 
Wirbelsäulengymnastik, 18.30–19.30, NMS Schirmitz
Volleyball (für Hobbyspieler), 19.30–21.00, NMS Schirmitz
FREITAG Wassergymnastik, 7.00 –8.00, Hallenbad Kapfenberg
*für folgende Kurse ist eine Anmeldung erforderlich!
Nähere Informationen und Anmeldungen unter:
0664/9109441, freizeitsportaktiv@aon.at, 
www.freizeitsportaktiv.at
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für Einsteiger mit Friederike Günther
Nach diesem Einführungsworkshop sind Sie in der Lage,
durch gezieltes Halten der Schlüsseltore: z.B.: Beschwer-
den zu lindern, Entspannung zu fördern und sich und den
Strömenden zu „berühren“. Aktuell biete ich 2 Workshop-
Termine an: 12. und 26. September, 18.00 bis 20.00 Uhr. 
Stubenberggasse 4, room4you; Teilnahmegebühr €30
Bitte melden Sie sich bald an: telefonisch/SMS unter
0664/28 007 75 oder per Email: friederike73@gmx.at. 
Ich freue mich auf Sie! Friederike Günther

Ström-Workshop

Europa-
literaturkreis

Do., 5. September 2019
Offener Leseabend, 19.00 Uhr, Kapfenberg, KUlturZen-
trum, Mürzgasse 3 / 2. Stock

Mo., 9. September 2019
Haiku - Abend, 19.00 Uhr, Kapfenberg, KUlturZentrum,
Mürzgasse 3 / 2. Stock

Do., 19. September 2019
Literaturcafé, 18.00 Uhr, Kapfenberg, KUlturZentrum,
Mürzgasse 3 / 2. Stock

Filmklub 
Kapfenberg 

10. September 2019
18:18 Uhr, Geänderte Beginnzeit      
162.Filmklub-Galerie: „Acryl – Acryl“von Brigitte Bräuer,
St.Marein/M. & 27.internationales Eisenbahn-Filmfestival
2019 mit Publikumswertung

17. September 2019
Österr.Verbandswettbewerb 2; wir betrachten, bespre-
chen und bewerten Videos aus anderen österr. Klubs 

24. September 2019
Steirische Filme aus den 1930er Jahren
Filmklublokal, Volksschule Redfeld (Steinerhofallee)
Für jedermann (-frau) Eintritt frei! Beginn: 19.00 Uhr
www.filmklubkapfenberg.at

gegründet 1957

der Stadtfeuerwehr Kapfenberg,  Johann-Böhm-Straße 6
Beginn 10.00 Uhr mit gemütlicher Unterhaltungsmusik
ab 12.00 Uhr Hendlschmaus, ab 16.00 Uhr die Brat’l-Geiger

21. September 2019

Rüsthausfest 

Mehr Energie & Lebenskraft durch die Konditions- & Yoga-
Kurse des happy body VITAL Clubs in Kapfenberg, Turnsaal
der Volksschule Stadt, Wiener Str. 25 
„happy SKItech“: Mittwochs ab 18. Sept., 17.00 –18.00 Uhr
Functional Training mit Alfons Chizzola
„Hatha Yoga“: Donnerstags ab 26. Sept., 19.00 –20.30 Uhr
mit Bernhard Beran
Am besten GRATIS testen beim Start am 18. bzw. 26. Sep-
tember 2019! Tel. 03862 / 23549, www.happybody.at

Happy body Vitalclub
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KSV –Fit-Sport –Beginn ab 16. September 
Frauen:                 Fit ab 40                                                      Montag                              18.00 –19.15                         Redfeld
                                 Body & Soul                                               Montag                              19.00 –20.30                      Rennerschule
                                 Spezielle Gymnastik                              Donnerstag                     19.00 –20.30                      Rennerschule
SIE UND/ODER ER
Ganzkörperkräftigung für Jedermann (-frau)             Montag                              17.30 –18.30                         SPAZ Pogier
Body Work Out                                                                          Montag                              18.30 –19.30                        Diemlach
Gymnastik                                                                                  Montag                              19.00 –20.00                      Walfersam/Ost
Bodystyling                                                                                Montag                              19.15 –20.45                         Redfeld
Gymnastik                                                                                  Mittwoch                          19.00 –20.00                      Walfersam/Ost
Body Balance (u.a. Yoga)                                                        Mittwoch                          17.30 –18.30                         Diemlach
Ball Spiele                                                                                    Mittwoch                          19.30 –20.30                       Redfeld
Total Body                                                                                    Mittwoch                          18.30 –19.30                        Diemlach
Functional Step Aerobic                                                        Mittwoch                          18.30 –19.30                        Redfeld
Step Aerobic - Bauch-Beine-Po                                           Mittwoch                          19.30 –21.00                        SPAZ Pogier
FAD - Fit am Donnerstag                                                       Donnerstag                     18.30 –19.30                        Diemlach
SENIOREN FIT    Gymnastik - Fit von Kopf bis Fuß       Dienstag                            16.00 –17.30                        Redfeld
SENIOREN FIT    Gymnastik - Fit für Sie und Ihn          Mittwoch                          17.00 –18.30                        Rennerschule
HALLENBAD (gratis Teilnahme für alle Badegäste)
Aqua Fit                                                                                        Dienstag                            18.30 –19.15                          Wellnessbecken
Wassergymnastik                                                                   Donnerstag                     13.00  –13.45                        Wellnessbecken
Jahresmitgliedsbeitrag 2019/2020: Senioren:€50,00 bei Teilnahme an einem Kurs, €70,00 bei Teilnahme ab zwei Kursen;
Teilnehmer ohne Ermäßigung: €64,00 bei Teilnahme an einem Kurs, €94,00 bei Teilnahme ab zwei Kursen;
(Seniorenbeitrag gilt für Frauen und Männer ab 60 Jahren) Die Anmeldung erfolgt direkt bei den Trainingseinheiten
Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter www.ksv-fitsport.com

SPORT–SCHNUPPERN ohne Voranmeldung!
✔ Laufend Schnuppereinheiten für Kinder bis 10 Jahre!✔Ausgebildete Betreuer mit langjähriger Erfahrung!
✔Unverbindlich und kostenfrei Schnuppern! ✔ Einfach vorbei kommen und mitmachen!
Sportart                                      Ort                                                       Tag                      Zeit                  Betreuer                                  Kontakt
Fußball Kindergarten           Sportzentrum Kunstrasen       Donnerstag    15.00 Uhr      Josef Puntigam                    0664/4114352
Fußball                                        Sportzentrum HTL-Platz           Donnerstag    16.15 Uhr        Josef Puntigam                    0664/4114352
Basketball (ab 16.9.!)             Walfersamhalle                            Montag            15.00 Uhr      Sascha Sander                     0664/4514709
Leichtathletik                           Sportzentrum Laufbahn           Montag            18.00 Uhr      Petra Weberhofer               0650/2002280
Schwimmen (ab 1.10. !)        Sportzentrum Hallenbad         Dienstag          16.30 Uhr      Jennifer Brunner                 0660/4768429
Tennis                                          KSV Tennis                                       Mittwoch         15.00 Uhr      Michael Goldbrunner       0699/17337766
Tischtennis (ab 16.9.!)           Walfersamhalle                            Mittwoch         18.00 Uhr      Wolfgang Heimrath          0660/3474930
Eltern-Kind-Turnen bis 4     Sporthalle Schirmitz                   Montag            15.45 Uhr       Jennifer Merl                         0664/1543705
polysportives Turnen ab 5  Sporthalle Schirmitz                   Montag            15.45 Uhr       Jennifer Merl                         0664/1543705
GIRLZ Fitness 10 – 14 J.          Sporthalle Hochschwabs.        Donnerstag    17.30 Uhr       Jennifer Merl                         0664/1543705
Infotelefon: 03862 27710 | alle Infos auch auf www.nachwuchsmodell.at/SPORTART

Polysportive Kurse des Nachwuchsmodells
Beginn 16. September       Gruppe           Alter              Tag                              Halle                                                      Zeit
Eltern-Kind                             1                         2 – 4               Montag                    VS Schirmitz                                       15.45 – 16.45
Eltern-Kind                             2                        2 – 4               Donnerstag            VS Hochschwabsiedlung             16.30 – 17.30
Kleinkinder                             1                         4 –7                Montag                    VS Schirmitz                                       15.45 – 16.45
Kleinkinder                             2                        4 – 7               Montag                    VS Redfeld                                            15.30 – 16.30
Kleinkinder                             3                        4 – 7               Dienstag                  VS Hochschwabsiedlung             16.15 – 17.15
Kinder                                       1                         7 – 10             Montag                    VS Schirmitz                                       16.45– 18.00
Kinder                                       2                        7 – 10             Montag                    VS Redfeld                                           16.30 – 18.00
Kinder                                       3                        7 – 10             Dienstag                  VS Hochschwabsiedlung             17.15 –18.45
GIRLZ                                                                   10– 14            Donnerstag            VS Hochschwabsiedlung             17.30 – 18.30
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Die Jungfalken sind wieder im Einsatz! 

Herzerfrischender Fußball

Die jungen Wilden der KSV
1919 Amateure (Durch-

schnittsalter 18 Jahre) bzw. von
Rapid Kapfenberg (Durch-
schnittsalter 16 Jahre) sind wie-
der im Meisterschaftsbetrieb.
Beide Teams, die ja hauptsäch-
lich aus Eigenbau-Spielern der
Kapfenberger Teamsportakade-
mie bestehen, wollen in ihren
jeweiligen Ligen in der neuen
Saison eine gute Rolle spielen
und mit herzerfrischendem Fuß-
ball begeistern. Hauptaugen-
merk liegt allerdings auf der
Entwicklung der Kapfenberger

Eigengewächse. Die Talente sol-
len Schritt für Schritt aufgebaut,
an den Erwachsenenfußball he-
rangeführt und zu Stammspie-
lern in der Kampfmannschaft
der KSV 1919 geformt werden.
Der aktuelle Profi-Kader besteht
ja bereits aus fast 60% Eigen-
bauspielern (14 von 24 Spielern
sind aus der eigenen Akade-
mie!!!) und diese Zahl wird in
den nächsten Jahren weiter
nach oben gehen! Kapfenberg
kann Eigenbau! Und Kapfenberg
kann jungen und herzerfrischen-
den Fußball!!!

Die nächsten Heimspiele der Jungfalken:
KSV 1919 Amateure (Oberliga Nord)
7. September 2019 vs. SV Unzmarkt; 21. September 2019 vs.
St.Lorenzen/Knittelfeld; 5. Oktober 2019 vs. ATV Irdning;
19. Oktober 2019 vs. SV Hinterberg
Rapid Kapfenberg (Unterliga NordB)
15. September 2019 vs. Kobenz; 29. September 2019 vs. Lob-
mingtal; 13. Oktober 2019 vs. Pöls

KSV Amateure 2019/2020.

Großmedaillen-Jäger 

Ende Juli fanden in Eisenerz die Landesmeisterschaften
in der Feuerpistole und Großkaliber statt. Der Kapfenberger

Schützenverein war stark vertreten und hat in den einzelnen
Disziplinen sowohl im Einzel als auch in der Mannschaft
insgesamt 7 Gold- und 5 Silbermedaillen gewonnen.
Auch bei den Landesmeisterschafen der Sportgroßkaliber-
pistole (SGKP) im August in der Schießstätte Jagerberg er-
zielten die Schützen des Kapfenberger Schützenvereins
großartige Erfolge. Insgesamt 3 Goldmedaillen konnten sie
mit nach Hause nehmen. 

Flink im Wasser

Die Stadt Tortosa in der
spanischen Region Ka-

talonien war Gastgeber der
„6. CSIT World Sports Ga-
mes“ und als Teil der ASKÖ Schwimm-Delegation konnten
sechs KSV-Schwimmerinnen sehr erfolgreich mitwirken.
Bei sommerlichen Temperaturen um 39°C waren 42 Na-
tionen mit insgesamt 3.000 Athleten in verschiedenen
Sportarten am Start. Für den KSV-Schwimmverein waren
Carola Rainer (Masters: 4x Gold, 1x Silber, 1x Bronze),
Snejana Popov (12x Gold, 2x Silber), Viktoria Schattleitner
(1x Gold, 1x Silber, 4x Bronze), Heidi Stradner (2x Gold, 2x
Silber, 5x Bronze), Valerie Flecker (3x Gold, 7x Silber) am
Start. Besonders erfreulich waren auch die Leistungen für
unsere jüngste Debütantin Hannah Falkner; bei 10 Starts
konnte sie 10 Stockerlplätze erreichen (5x Gold, 2x Silber,
3x Bronze). Gratulation an die gesamte Mannschaft und
der Trainerin zu diesen großartigen Erfolgen.

bulls wollen Supercup

Am 23. Septem-
ber, ab 19.00

Uhr steigt in der 
Wal fersamhalle der
Supercup gegen die
Swans Gmunden. 
Sei dabei!
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Andrea Berger hat unter dem Pseudo-
nym Mia M. Limoneta den zweiten Teil
aus der Reihe Limoncello veröffentlicht. 

Die Sonne Apuliens als Buch

Mit der Fortsetzung dieses
Romans „Limoncello e la

dolce vita“ geht die wunder-
schöne Liebesgeschichte im ein-
zigartigen Apulien weiter. Sprit-
zig, humorvoll und leidenschaft-
lich – genau die richtige Lektüre
für diesen heißen Sommer! Zu
erwerben gibt es das Buch on-
line oder unter der ISBN-Num-
mer 978-3-99093-060-1

Komm hören!

Eltern, Kinder und Inter -
essierte sind eingeladen,

Instrumente kennen zu ler-
nen und auszuprobieren.
Die Lehrer präsentieren kurz
ihr Instrument, anschlie-
ßend kann nach Herzens-
lust unter Anleitung pro-
biert werden. Auch Fragen
zum Musikunterricht werden gerne beantwortet.

14. September 2019
von 10.00 bis 13.00 Uhr
Außerdem stehen die Klassentüren ab 10. September 2019
den ganzen September lang täglich von 14.00 bis 18.00 Uhr
offen. Informationen unter: Tel.: 03862/22501-1619, www.kap-
fenberg.gv.at/Musikschule_der_Stadt_Kapfenberg

FotoKunst Indoor 
KUlturZentrum

FotoKunst Outdoor
Koloman-Wallisch-Platz + 
Burg Oberkapfenberg 

MENSCHEN
BILDER FOTOGRUPPE

KAPFENBERG

Ausstellungsdauer: 
Outdoor 19.09.-10.10.2019 Indoor 19.09.-06.10.2019

Vernissage: 
19.09.2019,19:00 Uhr im KUlturZentrum 

Levenko U21-Weltrang-
listenführender

Mit Neuzugang Andreas Le-
venko, Nationalteamspieler

und Nummer eins der U21-Welt-
rangliste, versprechen sich David
Vorcnik und Christoph Simoner
eine erfolgreiche Saison
2019/2020. In der 2. Bundesliga
wollen Patrick Peitler, Christoph Pichler und Simon Grünsteidl
ihr Talent beweisen. Neuigkeiten gibt es auch von den KSV-
Damen, die mit Bettina Ladinik, Daniela Schwinger und Ulrike
Mayer erstmals in der 2. Bundesliga an den Start gehen. Die
Bundesligen starten mit dem Opening am 21./22. September
2019 in Baden. Nachwuchs Superliga Österreich am Samstag,
14. September 2019 ab 13.00 Uhr und Sonntag, 15. September
2019 ab 9.00 Uhr in der Sporthalle Walfersam, in der BRG-
Sporthalle und in den Turnsälen der NMS Dr. Körner.

Abonnementkonzerte

Die Karten für die Abonnementkonzerte sowie der Kul-
turpass Kapfenberg/Bruck können in der Zeit von 9.

September bis 27. September 2019 im KUlturZentrum Kap-
fenberg gekauft werden. ABO: KAT I: € 85,– / € 43,– ermäßigt;
KAT II: € 80,– / € 40,– ermäßigt; Kulturpass Kapfenberg/Bruck:
€ 150,– / € 75,– (Jugendliche, Studenten)
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